
Bezirksliga Weser Ems 3, Spieltag 14 
 

Sonntag, 13.11.2011, 14:30 Uhr 
 

FC 47 Leschede vs SV Sparta Werlte 

0 - 2 

  

Trainer: 
Schüring/Egbers 

 
0:1 Bernd Meiners (10.) 

0:2 Jens Grefer (44., FE.) 

Trainer: 

Sandmann 

 

Aufstellung FC 47 Leschede: 
Heckmann - Theising, Küpker, Schmidt (46. Gortheil), Breloh, A. Quaing, 

Bültel, Pöttker (82. Knieper), Backherms, Vollmer, Staelberg 
 

Aufstellung SV Sparta Werlte: 
Spille - Fischer, Grefer, Eilers, Rode, Peiffer, Korte (66. Richter), Meiners (82. 

Thieben), Oosting, Beimesche (87. Jansen), Lünswilken 

 

Schwache Leistung gegen Sparta! 
 

Ausgangslage: Rehabilitierung stand nach dem schwachen Spiel gegen 
den TUS Lingen an. Sicher hat sich der TUS vor der Saison gut verstärkt 

und gehört ohne Zweifel zu den Aufstiegskandidaten, jedoch darf man es 
dem Gegner nicht so leicht machen! Trainer „Bobby“ Schüring erwartete 

also eine Reaktion seiner Mannschaft. Leider mussten Thomas Meer, 
„Tobi“ Quaing und Thomas Kopel angeschlagen absagen. Außerdem 
fehlten mit „Funny“ Van Werde und „Sepp“ Hülsing zwei Manndecker. 

Spielverlauf: Es entwickelte sich bei trüben Wetter ein Bezirksligaspiel auf  
mäßigem Niveau. Leschede fand nicht gut in die Partie. Es fehlte teilweise 

an Konzentration.  

Aber auch die Gäste hatten zunächst ihre Probleme, waren aber bemühter 
um das Spiel positiver zu gestalten. 

Für Leschede kam früh der Rückschlag. Schon in der 10. Spielminute geriet 

man mit 1:0 in Rückstand. Ein abgewehrter Torschuss landete im zweiten 
Versuch im langen Eck der Heimelf. 

Leider konnte man in der Folgezeit kein wirkliches Aufbäumen erkennen. 

Die einzige gute Torchance hatte „Flo“ Backherms mit einem Schuss von 
der Strafraumgrenze. 



Ansonsten leistete sich Leschede viele Fehler im Aufbauspiel und fand nie 
richtig ins Spiel. 

Die Werlter kamen wenigstens zu ihren Möglichkeiten. Bis kurz vor der 

Halbzeit blieb es jedoch noch beim 0:1, ehe der Schiedsrichter in der 44. 
Spielminute auf  Strafstoß für die Gäste entschied. 

Keeper Heckmann konnte den Strafstoß zunächst abwehren, war aber beim 
Nachschuss chancenlos.  

Leschede versuchte im zweiten Durchgang mehr den Weg in die Offensive. 

Mit Bernd Gortheil brachte das Lescheder Trainergespann einen zweiten, 
frischen Stürmer. Es lief  auch ein wenig besser, jedoch fehlte immer noch 

die nötige Durchschlagskraft. 

In der 56. Minute kassierte Carsten Breloh nach einem Foulspiel seine 
zweite Gelbe Karte und musste den Platz verlassen. In Unterzahl sollte es 

noch schwerer werden, die dicht gestaffelten Werlter zu überwinden.  

Leschede kam aber jetzt auf  und versuchte wenigstens noch etwas am 
Ergebnis zu drehen. 

Die Gäste blieben stets über Konter gefährlich, waren aber nicht clever 

genug die Räume zu nutzen. Die Gästekonter wurden vor allem von 

„Hecki“ und Gerald Theising gestoppt, womit sie ihr Team im Spiel 

hielten. 
Bis zum Strafraum kam der FCL noch ganz gut voran, doch dann war 

Schluss. Die Spartaner verteidigten clever und ließen nur eine Möglichkeit 

für die Hausherren zu. „Tobi“ Küpker scheiterte in der 75. Spielminute 
völlig freistehend mit einem Kopfball am Gästekeeper. 

So blieb es bis zum Schlusspfiff  beim 0:2. 

 

 

Fazit: Die Niederlage geht nach der schwachen ersten Hälfte in Ordnung. 
Leschede fehlte die richtige Einstellung und der nötige Wille, den Platz 

als Sieger zu verlassen. Für die restlichen Spiele in diesem Jahr wird es 
wichtig sein wieder zur alten Lescheder Tugend, dem Kampf, 
zurückzufinden um noch Punkte gegen den Abstieg zu sammeln.  

 
Am kommenden Wochenende erwartet der FCL die Weiße Elf  aus 

Nordhorn zum ersten Rückrundenspiel. Anstoß ist am Samstag, 
19.11.2011, um 14:30 Uhr! 
 


